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Studlenabscliliiss 
Vor kurzem hat Marcus Rindsland-Oehri, Vor­
arlbergerstrasse 44, Schaanwald, seine Studien 
als Microsoft Certified Systems Engineer (MC-
SE) in St.Gallen mit grossem Erfolg bestanden. 
Wir gratulieren zu den erfolgreich bestandenen 
Prüfungen recht herzlich und wünschen Marcus 
Rindsland weiterhin viel beruflichen Erfolg. 

NACHRICHTEN 

Einbruch In 
Vereinslokal 
TRIESEN: In der  Nacht zum Dienstag drangen 
unbekannte Einbrecher in das Vereinslokal des 
italienischen Vereins in TViesen gewaltsam ein 
und verursachten einen beträchtlichen Sach­
schaden. Im Lokal wurden die vorhandenen 
Spiel- und Zigarettenautomaten aufgebrochen 
und Bargeld in noch nicht bestimmter Höhe ge­
stohlen. 

Vandalen verursachten 
grossen Sachschaden 
TRIESEN: In der  Nacht vom Montag auf 
Dienstag beschädigte eine unbekannte Täter­
schaft in Triesen, Austrasse, in einem umzäun­
ten Areal fünf Autos einer Autohandlung. Da ­
bei verursachte sie einen Sachschaden von meh­
reren tausend Franken. Der  oder die Täter ver­
schafften sich gewaltsam Zugang zum einge­
zäunten Areal, schlugen auf fünf der im Areal 
abgestellten Autos mehrfach auf die Karosseri­
en ein, so dass die Autos rundum schwere Schä­
den aufwiesen. Ausserdem wurden bei mehre­
ren Autos die Scheiben zertrümmert. Personen, 
die eventuelle Angaben über die Vandalen oder  
den Zeitpunkt der Sachbeschädigung machen 
können, werden gebeten, sich mit der Landes­
polizei in Verbindung zu setzen. (Ipfl) 

BRIEFFREUNPSCHAFTEN 

Tomoyo Kawade, eine 24-jährige Japanerin, 
möchte auf dem Weg der Brieffreundschaft 
mehr Uber Liechtenstein und seine Menschen 
erfahren. Zu  ihren Hobbies gehören Reisen, 
Lesen, Musik und vieles mehr. Interessierte 
schreiben an Tomoyo Kawade, 163, Miyake 9-
chome, Ginan-cho, Hashima-gun, Gifu 501-6002 
Japan. 

* * *  

Aus Korea stammt der  23-jährige Jeongjun 
Park, der sich ebenfalls sehr für Brieffreund­
schaften mit Leuten aus Liechtenstein interes­
siert. E r  ist Student der  Psychologie und hat 
zahlreiche Hobbies, zu denen Literatur, Reisen, 
Musik, Kunst und viele andere gehören. Seine 
Adresse: Jeongjun Park, Dongdaemun PO Box 
203, Seoul 130-600, Korea. 

Virtuose Blockflötenmusik 
Meisterkurskonzert mit Prof. Hans Maria Kneihs 
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Heute, Mittwoch, den 26. Juli 
um 20.15 Uhr spielt der Block­
flötenvirtuose Prof. Hans Ma­
ria Kneihs (Universität für Mu­
sik Wien) in der Evang. Kirche 
Vaduz-Ebenholz ein Konzert, 
in dem neben barocken Kom­
positionen auch zwei zeit­
genössische Kompositionen zu 
hören sein werden. Mit Prof. 
Kneihs zusammen wird die 
österreichische Blockflötistin 
Angelika Klinger zu hören 
sein. 
Prof. Hans Maria Kneihs ist bei den 
«Internationalen Meisterkursen im 
Rheinbergerhaus» ein Mann der 
ersten Stunde. Hat 1971 bei der 
Gründung mitgeholfen, hat die Kur­
se mit seinen Ideen mitgeformt und 
seither bereits 22 Meisterkurse in 
Liechtenstein geleitet. Als Solist 
und zusammen mit den Teilnehme­
rinnen und Teilnehmern seiner 
Meisterklassen hat er  inzwischen 
bei uns 46 Konzerte gegeben. Ein 
Mann also, dem das Kulturleben 
Liechtensteins viel verdankt. 

Im Programm des heutigen Kon­
zertes zeigt er, dass Meisterkurse 

Heute Abend gibt Prof. Hans Maria Kneihs in Vaduz auf  der Blockflöte eine 
Kostprobe seiner Virtuosität. 

dazu da  sind, die grossen Traditio­
nen zu wahren und Türen für Neu­
es  aufzutun. So werden zwei Suiten 
des französischen Barockkomponi­
sten P iene  Danican Philidor (1681 
- 1731) und das «Quatrifcme Con-
cert» aus dem Jahr 1724 von Michel 
Pignolet de  Montclair (1667 -
1737). In diesen Werken werden 
Hans Maria Kneihs und Angelika 
Klinger die modernere Auffassung 
historischer Aufführungspraxis de­
monstrieren. Als Kontrast dazu 
wird als Welturaufführung das 
Werk «Heiterkeit» des spanischen 
Komponisten MauricioSotelo,geb. 
1961, zu hören sein. Dieses Werk 
wurde im Auftrag von Prof. Kneihs 
im Jahr 1993 komponiert, kommt 
aber erst heute zur Uraufführung. 
Ergänzt wird das Programm mit 
«Mareens Urompetten» des nieder­
ländischen Komponisten Jacques 
Bank, geb. 1943, der  als grosses Ta­
lent der  jungen holländischen 
Komponistengeneration gilt. 

Dieses Konzert verdient das 
«Etikett» exquisit in jeder Bezie­
hung, denn es wird ein erlesenes, 
nicht alltägliches Programm in ei­
ner  reizvollen Besetzung geboten 
werden. 

Reform der Rechtschreibreform? 
Verwirrung um Korrektur der deutschen Rechtschreibreform 

Ein Bericht der Zeitung «Die Welt» 
über eine Änderung der Recht­
schreibreform hat gestern Verwir­
rung ausgelöst. Die zwischenstaatli­
che Rechtschreib-Kommission er­
klärte, es  gehe nur um Beseitigung 
von «Interpretations-Problemen». 

Unter Schlagzeilen wie «Auf Wie­
dersehen Rechtschreib-Reform» 
und «Die wohldurchdachte Reform 
stirbt» hatte die Zeitung berichtet, 
die Reform werde stillschweigend 
überarbeitet. Die Rechtschreib-
Kommission plane tief greifende 
Änderungs-Vorschläge. 

Dagegen sagte der Vorsitzende 
der  Zwischenstaatlichen Recht­
schreib-Kommission, Gerhard 
Äugst, die neue Rechtschreibung 
werde bis 200S unverändert bleiben. 

Unstimmigkeiten beseitigt 
Nur dort, wo es «an manchen klei­

neren Stellen Interpretations-Prob-
leme» gegeben habe, seien diese 
Unstimmigkeiten in Gesprächen 
mit den Verlagen beseitigt worden. 
Der  Duden werde dies in seiner 
neuen Ausgabe berücksichtigen. 
, «Es ist eine Angleichung auf der 

Basis der  amtlichen Regeln, und das 
verkaufen jetzt die Rechtschreib-
Gegner als Reform der Reform», 

Im ganz neuen Duden, der am 25. August erscheint, sind die ganz neuen Änderungen bereits enthalten. Unser 
Archivbild zeigt den bis anhin neuen Duden nach der Rechtschreibreform. 

Holhoblatt -Tagesrätsel 
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sagte Äugst. Die Kultur- und Erzie­
hungsminister der Schweiz, Öster­
reichs und Deutschlands seien ein­
hellig der Ansicht, dass «sich die Re­
form in den Schulen weitestgehend 
bewährt hat». 

Einzelne Korrekturen 
Die «Duden»-Redaktion erklär­

te, die Reform als solche werde 
nicht zurückgenommen. Nur in Ein­
zelfällen habe die Rechtschreib-
Kommission Korrekturen beschlos­
sen. Diese Änderungen sollen auch 
in den neuen «Duden» einfliessen, 
der am 25. August auf den Markt 
kommt. 

Der  Bertelsmann Lexikon-Verlag 
erklärte, weder werde man zur alten 

Schreibweise zurückkehren noch 
neue Regeln verändern. Eine Spre­
cherin zeigte sich sehr verwundert 
über den «Welt»-Artikel. 

Keine Reform der Reform 
Eine Sprecherin der  deutschen 

Kultusministerkonferenz wandte 
sich gegen den Eindruck, dass die 
Wörterbuch-Verlage und die zwi­
schenstaatliche Kommission hinter 
dem Rücken der Kultusminister­
konferenz eine «Reform der Re­
form» planten. Auch Österreich de­
mentierte, dass eine Änderung der 
Rechtschreib-Reform vereinbart 
worden sei. Es gebe keine neuen 
Ausnahmen, teilte das Unterrichts­
ministerium in Wien mit. 

BRIEFFREUNPSCHAFT 

Reika,eine 17-jährige Schülerin aus 
Japan, findet Liechtenstein höchst 
interessant und möchte im Briefver­
kehr mit Jugendlichen mehr über 
Land und Leute erfahren. 

Z u  ihren Hobbies gehören neben 
Filmen, Musik und Bücher noch 
vieles mehr. Interessierte schreiben 
in englisch an Reika Shiraishi, 
502 Pearl Heights, 156 Gounose-
cho, Kochi-shi, Kochi, 780-8035 Ja­
pan. 
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